
Steve McQueen Cup – Endlauf bei Hot Slot am 9.7.2010 

Ein schönes Starterfeld mit 20 Fahrern trifft sich zum Endlauf an einem der vermutlich heißtesten 

Tage des Jahres. Zum Glück steht die Bahn im Keller... 

 

Tobi kehrt nach einigen Terminüberschneidungen zurück und holt zum Doppelschlag aus. Maxi 

jeweils gleich dahinter, der seinem 917er Langheck wie üblich die Gerte gibt bis zum Abwinken ;-) 

Dicht gefolgt von Pepe, mit eine optisch nicht stilgerechten (der Verfasser beantragt einen neuen 

Deckel für kommende Saison ;-) aber sauschnellen Hollenburger-LH-Rakete. 

 

Sven, Bernie, Ralf und Peter überzeugten ebenso wieder mit klasse Leistungen auf äußerst 

unterschiedlichen Autos. Besonders bemerkenswert Bernies Langheck-Ferrari mit neuem Setup und 

immer noch...mit Licht! 

 

Auch im Mittelfeld kam die Spannung nicht zu kurz zwischen Artur, Bernd, Gerd, Uwe, Immanuel und 

unserem "noch Neuling" Alex. Käthe hatte im ersten Lauf zunächst durch Schleifer Richten während 

des Laufes Mittelfeld angetäuscht um im zweiten Lauf knapp das Stockerl zu verpassen, was im 

ersten Lauf Ralf vergönnt war. Artur und Bernd gaben sich im ersten Lauf alles, mit ein paar 

abwechselnden Abflügen um nach 4 Turns nur wenige Teilstriche auseinander zu liegen. Alex folgte 

unauffällig aber beständig bei seinem zweiten SMQ. 

 

Dahinter kämpften Sepp, Markus und Andi um die Plätze. Der Ferrari und  917K hatten nicht ihren 

besten Tag, aber Markus und Andi nahmen's gelassen, wie echte SMQ-Jünger eben. 

 

Nico und Rolli hatten ebenfalls spannende Rennen in Sachen Platzierung und lagen in den 

Ergebnissen jeweils voreinander. Papa Hollenburger bekommt als Hausaufgabe ein Paar neue 

Schleifer für den schönen Spyder ;-) 

 

Newcomer Raimund schlug sich wacker mit der schönen Lola und drehte vorsichtig seine Runden, 

willkommen und weiter so! 

 

Erwartungsgemäß gewinnt Maxi mit legendärem Fahrstil, ebensolchem Langheck und weitem 

Abstand vor Platz 2 die SMQ Saison 2009/2010. Svens erste durchgefahrene SMQ-Saison beschert 

ihm Platz 2 im Gesamtklassement - Respekt! Und dahinter Bernie mit dem wilden Ferrari der den 

zickigen Chevron erfolgreich abgelöst hat. Glückwunsch an die Erstplatzierten! 

 

Ganz bemerkenswert: Im Endlauf, selbst noch nach dem kompletten ersten Turn, war sowohl 

zwischen Platz 3-6 als auch 7-11 sowie 12-14 noch komplett offen wie diese Gruppen nach dem 

allerletzten Lauf aussehen würden. Das gibts nur bei Walters SMQ!!! 

 

Ansonsten wie gewohnt tolle, disziplinierte Fahrer und Einsetzer. Das Artur nach längerem Ausfall 

endlich wieder dabei war bemerkten die Einsetzer spätestens durch gewohnt recht gut vernehmbare 

Nennungen der Farben ;-) 

 

Danke an die Gastgeber für den guten Wurst- und Nudelsalat sowie den Trainingsabend zuvor, trotz 

des Wahnsinnswetters. 



 

Vor allem Danke an Walter der dieses Jahr die ganzen Startgebühren an die Clubs weitergegeben hat 

(daher verständlicherweise keine Sachpreise) und aus eigener Tasche Pokale und das Langstrecken-

rennen finanzierte. Danke auch für den Zeitaufwand für unseren legendären SMQ, trotz der wenigen 

Freizeit die ihn am Ende sogar die Teilnahme am eigenen Endlauf sowie sehr wahrscheinlich einen 

Platz auf dem Stockerl gekostet hat. 

Platzierungen: 

Lauf 1: 

1. Tobias 

2. Maxi 

3. Pepe 

4. Sven 

Ralf 

5. Bernie 

6. Peter 

7. Gerd 

8. Bernd 

9. Artur 

10. Käthe 

11. Immanuel 

12. Uwe 

13. Alex 

14. Andi 

15. Markus 

16. Sepp 

17. Nico 

18. Rolli 

19. Raimund 

 

Lauf 2: 

1. Tobias 

2. Maxi 

3. Pepe 

4. Käthe 

5. Bernie 

6. Peter 

7. Uwe 

8. Gerd 

9. Sven 

10. Ralf 

11. Immanuel 

12. Bernd 

13. Sepp 

14. Alex 

15. Artur 

16. Andi 

17. Markus 

18. Rolli 

19. Nico 

20. Raimund 


